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Potenzial von Lehrkräften mit einem Unterrichtsfach zur Bekämpfung des Lehrkräfte-
mangels in Nordrhein-Westfalen 
 
 
Vorbemerkung der Kleinen Anfrage 
 
Der anhaltende Lehrkräftemangel stellt das Schulsystem in Nordrhein-Westfalen weiterhin vor 
erhebliche Herausforderungen. Trotz Maßnahmen zur Personalgewinnung sind nach aktuel-
len Angaben noch immer 7.772 Lehrkräftestellen unbesetzt1. Prognosen gehen zudem davon 
aus, dass sich die Personalsituation in den kommenden Jahren weiter verschärfen wird; so 
erwartet die Kultusministerkonferenz (KMK) bis zum Jahr 2035 bundesweit ein Defizit von rund 
24.000 Lehrkräften.2 
 
Deshalb gewinnt die Einführung sogenannter „Lehrkräfte mit einem Unterrichtsfach“ zuneh-
mend an Bedeutung. Lehrkräfte mit einem Unterrichtsfach sind Lehrkräfte, die ausschließlich 
ein Fach studiert haben und unter bestimmten Voraussetzungen mit nur diesem Fach in den 
Schuldienst übernommen und verbeamtet werden können. Ihr großer Vorteil besteht darin, 
dass sie fachlich tiefgehend ausgebildet sind. Pädagogische und didaktische Kenntnisse kön-
nen ihnen zusätzlich vermittelt werden. Angesichts des anhaltenden und weiterwachsenden 
Lehrkräftemangels erscheint es kaum noch vermittelbar, am bisherigen System festzuhalten, 
das zwingend eine Ausbildung in zwei Fächern voraussetzt. Die konsequente Öffnung für 
Lehrkräfte mit einem Unterrichtsfach würde nicht nur zusätzliche Personalkapazitäten er-
schließen, sondern auch unnötige Zugangshürden zum Lehrberuf abbauen. 
 
 
Die Ministerin für Schule und Bildung hat die Kleine Anfrage 8403 mit Schreiben vom  
3. August 2026 namens der Landesregierung beantwortet. 
 
 
Vorbemerkung der Landesregierung 
 
Aufgrund der in der Vorbemerkung der Kleinen Anfrage enthaltenen Definition von „Lehrkräf-
ten mit einem Unterrichtsfach“ („Lehrkräfte mit einem Unterrichtsfach sind Lehrkräfte, die 

 
1 Vgl.: https://www.schulministerium.nrw/presse/pressemitteilungen/personalbedarf-bleibt-groesste-herausforde-
rung-fuer-die-schulen-nordrhein 
2 Vgl.: https://deutsches-schulportal.de/expertenstimmen/bildungsforscher-klaus-klemm-ein-fach-lehrer-eine-ein-
fache-loesung/  

https://www.schulministerium.nrw/presse/pressemitteilungen/personalausstattung-schulen-steigt-auf-neuen-hoechststand-staerkster
https://www.schulministerium.nrw/presse/pressemitteilungen/personalausstattung-schulen-steigt-auf-neuen-hoechststand-staerkster
https://deutsches-schulportal.de/expertenstimmen/bildungsforscher-klaus-klemm-ein-fach-lehrer-eine-einfache-loesung/
https://deutsches-schulportal.de/expertenstimmen/bildungsforscher-klaus-klemm-ein-fach-lehrer-eine-einfache-loesung/
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ausschließlich ein Fach studiert haben und unter bestimmten Voraussetzungen mit nur diesem 
Fach in den Schuldienst übernommen und verbeamtet werden können“) werden die Fragen 
dahingehend ausgelegt, dass sie sich nur auf Inhaberinnen und Inhaber einer Lehramtsbefä-
higung beziehen, denn nur diese haben zwingend ein Fach studiert und können in ein Beam-
tenverhältnis übernommen werden.  
 
In Nordrhein-Westfalen war eine Lehramtsbefähigung mit einer Lehrbefähigung in nur einem 
Fach in den vergangenen Jahrzehnten nur im Lehramt an Gymnasien und Gesamtschulen in 
den Fächern Kunst und Musik möglich (vgl. § 11 Absatz 6 Nr. 3 und § 13 Abs. 1 und 2 des 
Lehreamtsausbildungsgesetzes - LABG). Mit der Verabschiedung des Dritten Gesetzes zur 
Änderung des LABG am 18. Juni 2026 hat der Landtag u.a. die Möglichkeit geschaffen, im 
Wege des Seiteneinstiegs eine Lehramtsbefähigung – ohne die Beschränkung auf die Fächer 
Kunst und Musik – ausnahmsweise in nur einem Fach zu erwerben. Diese Möglichkeit bezieht 
sich auf das Lehramt an Haupt-, Real-, Sekundar- und Gesamtschulen, das Lehramt an Gym-
nasien und Gesamtschulen und das Lehramt an Berufskollegs. Aufgrund der mit einem Ein-
Fach-Lehramt verbundenen personalwirtschaftlichen Einschränkungen – gerade in einem gro-
ßen Flächenland mit vielen kleinen Schulen – ist dieser Seiteneinstieg als Ausnahmefall aus-
gestaltet und setzt voraus, dass die Bewerberin oder der Bewerber die ausbildungsfachlichen 
Voraussetzungen für eine Ausbildung in zwei Fächern nicht erfüllt (§ 13 Abs. 4 LABG). Damit 
kann einerseits auf konkrete Bedarfe der einzelnen Schulen und auf die individuellen Voraus-
setzungen der Bewerberinnen und Bewerber reagiert werden, und anderseits können Lehr-
amtsausbildungen ohne konkrete Anschlussbeschäftigung vermieden werden.  
 
 
1. Wie viele Lehrkräfte mit einer Lehrbefähigung für nur ein Unterrichtsfach wurden 

in den Schuljahren 2023/24 bis 2025/26 im nordrhein-westfälischen Schuldienst 
neu eingestellt? (bitte aufschlüsseln nach Schuljahr, Schulform, Bezirksregierung 
sowie Schulsozialindex der jeweiligen Schule) 

 
Die Anzahl der Lehrkräfte mit der Lehramtsbefähigung für Gymnasien und Gesamtschulen, 
die in den Kalenderjahren 2023 bis 2026 mit einem Fach Kunst oder Musik eingestellt worden 
sind, kann der folgenden Tabelle entnommen werden: 
 

Kalenderjahr Anzahl Einstellungen 

2023 50 

2024 32 

2025 27 

2026 (Stand: 16.07.2026) 10 

 
 
2. Wie viele der in den Schuljahren 2023/24 bis 2025/26 neu eingestellten Lehrkräfte 

mit nur einem Unterrichtsfach wurden in Teilzeit beschäftigt? (bitte aufschlüsseln 
nach Schuljahr, Schulform und Bezirksregierung) 

 
Diese Daten werden in der Lehrereinstellungsdatenbank statistisch nicht erfasst und können 
in der Zeit, die zur Beantwortung einer Kleinen Anfrage zur Verfügung steht, nicht mit vertret-
barem Aufwand beschafft werden, da dazu eine händische Auswertung der Personalakten 
erforderlich wäre. 
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3. In welchen Fächergruppen wurden die in den Schuljahren 2023/24 bis 2025/26 neu 
eingestellten Lehrkräfte mit nur einem Unterrichtsfach überwiegend eingesetzt? 
(bitte aufschlüsseln nach Schuljahr, Schulform und Fächergruppen, Mathema-
tik/Naturwissenschaften/Informatik sowie übrige Fächer) 

 
Lehrkräfte mit nur einer Lehrbefähigung für die Fächer Kunst oder Musik wurden in der Fä-
chergruppe der künstlerischen Fächer eingesetzt. Das Einstellungsjahr der in Nordrhein-West-
falen unterrichtenden Lehrkräfte wird mit den Amtlichen Schuldaten nicht erhoben, landes-
weite Daten zur Unterrichtserteilung der in den Schuljahren 2023/2024 bis 2025/2026 neu ein-
gestellten Lehrkräfte liegen daher nicht vor. 
 
 
4. Welche Bedarfs- oder Planungsprognosen liegen der Landesregierung für den 

Einsatz von Lehrkräften mit nur einem Unterrichtsfach im Schuljahr 2026/27 vor?  
 
Planungsprognosen für den Einsatz von Lehrkräften in künftigen Schuljahren oder Schuljah-
resabschnitten werden, ganz unabhängig von der Frage der Zahl der Lehrbefähigungen ein-
zelner Lehrkräfte, ausschließlich auf der Ebene der einzelnen Schule im Rahmen der Erstel-
lung der so genannten Unterrichtsverteilung beziehungsweise der Stundenpläne gefertigt. 
 
Landesweite Daten hierzu liegen nicht vor. 
 
 
5. Wie hat sich die Zahl der Lehrkräfte mit nur einem Unterrichtsfach im nordrhein-

westfälischen Schuldienst im Vergleich zu der Anzahl an Lehrkräften mit zwei Un-
terrichtsfächern in den Schuljahren 2023/24 bis 2025/26 entwickelt? (bitte auf-
schlüsseln nach Schuljahr und Schulform) 

 
Das Verhältnis zwischen der Zahl an Lehrkräften mit einem Unterrichtsfach und Lehrkräften 
mit zwei Unterrichtsfächern lag im Schuljahr 2023/2024 bei 1:88 und im Schuljahr 2025/2026 
bei 1:86. Auf die Vorbemerkung der Landesregierung wird verwiesen. Unberücksichtigt sind 
Lehrkräfte mit mehr als zwei Lehrbefähigungen. 
 


